
Beurteilungskriterien für Guidelines aus dem Gebiet  der Neurorehabilitation

1. Name/Titel der Guideline SIGN-64 Management of Patients with Stroke (Schottland) (Englisch)
2. Webadresse      www.sign.ac.uk   oder  www.cebp.nl    (kostenlos)

3. Ziel der Leitlinie/Fragestellung
Soll Kliniker, Teams, Kliniken helfen ihr Management von 
Schlaganfallpatienten zu optimieren

4. Patienten/ Diagnose CVI / CVA / Hemiplegie / Schlaganfall
5. Entwicklungsgruppe  Multidisziplinäre Spezialisten
6. Zielpublikum/Adressaten Health Care Workers

7. systematische Suche/Methodologie 
ja in Cochrane. Das ICIDH-Modell und das ICF-Modell werden angewendet. 
Das AGREE-Instrument wird unterschrieben.

8. Werden Evidenzstufen erläutert? ja
10. Auftraggeber /Sponsor der GL    National Guideline Network
11. Erscheinungsdatum/geplantes Update 2002, Review in 2006
12. Umfang     Total 49, GL 44

13. Schlüsselempfehlungen, Inhaltsverzeichnis, PT r elevante Themen  

1: Introduction, 2: Organisation of Services, 3: General Rehabilitation 
Principles, 4: Specific Management and Prevention Strategies, 5: Discharge 
Planning and Transfer of Care, 6: Roles of the multidisciplinary Team, 7: 
Patient Issues, 8: Implementation and Audit, 9: Development of the Guideline

14. Identifikation von Behandlungsgebieten, die kei ne Evidenz haben   Forschungslücken werden nicht beschrieben

15. Beurteilung der AG/Beurteiler 

Ein kurzer GL für das ganze Reha-Team, welches ein guter Übersicht 
verschafft über ein Reha-Prozess. Die fachspezifischen Aufgaben werden 
definiert. Beide Themen sind national unterschiedlich gegliedert, dennoch 
ergeben sich interessante Vergleichsmöglichkeiten zur schweizer Situation. 
Zum Thema Stroke es noch SIGN-78, SIGN-13 und SIGN-14. 13/14 sind 
von 1997 und rein klinisch.

16. Name der Beurteiler Johan Ronner (1), Tim Vanbellingen (2)

CVI Schottland.xls


